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Cronenberger Schlüsseldienst
Kemmannstraße 8  •  42349 Wuppertal

Tel.: 02 02 - 47 45 08  •  Fax 02 02 - 47 76 27

Ab dem 22.7.’13  finden Sie
uns in der Schorfer Straße 2.

Ihr Fachgeschäft für:
● Schließanlagen
● Bosch Torantriebe (Somfy)
● Tresore u. Waffenschränke
● Funkalarmanlagen
● ABUS Einbruchsicherungen
● Taschenmesser von Victorinox
● Messer von Wüsthof

3 + 3 Jahre

Garantie!**

Dacia Duster
Sondermodell

Dacia Duster Ice

13.959,- €*

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 9,6, außerorts 6,0,
kombiniert 7,1; CO2-Emissionen kombiniert: 165 g/km (Werte
nach Messverfahren VO (EG) 715/2007). Emissionsklasse: F.

www.dacia.de

W´tal-Elb. · Steinbeck 66-74
Tel.: 0202 / 24 333 -0
W´tal-Ba. · Berliner Straße 9
Tel.: 0202 / 24 333-35
W´tal-Vohw. · Westring 214-218
Tel.: 0202 / 24 333-23

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Cronenberg. Nachdem ver.di
noch vor drei Wochen einen unbe-
fristeten Streik für Anfang Juni an-
kündigte, ist die Kuh nun vom Eis:
Nach dem monatelangen Ringen
um einen Tarifvertrag einigten sich
die Lebenshilfe Wuppertal und die
Gewerkschaft ver.di. Unter der
Moderation des SPD-Landtagsab-
geordneten Josef Neumann wurde
am Donnerstag letzter Woche in
den Räumen des Johannes-Rau-
Hauses der Wuppertaler SPD die
Einigung erzielt.

Demnach erhalten alle Beschäf-
tigten der Lebenshilfe ab 1. Juli
Entgelte, die „beinahe wortgleich
mit dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst” sind, teilt ver.di
mit. Am 1. August gibt es somit ei-
ne Entgelterhöhung um 1,4 Pro-
zent; in den folgenden Jahren soll
dann stets die jeweils aktuelle Ent-
gelt-Tabelle des öffentlichen
Dienstes Gültigkeit haben. Noch
im Juni gibt es für alle Beschäftig-
ten zudem eine Einmalzahlung in
Höhe von 500 Euro. Überdies
wurde vereinbart, in den nächsten
Jahren gestaffelt eine Jahresson-
derzahlung (früher Weihnachts-
und Urlaubsgeld) einzuführen –

2016 soll eine Höhe von 90 Pro-
zent des Monatsentgelts erreicht
sein.

Während die ver.di-Tarifkommis-
sion noch am Abend ihre Zustim-
mung zu der Tarifeinigung erklär-
te, steht nun die Entscheidung der
ver.di-Mitglieder aus: Sie werden
sich am 19. Juni treffen. Ebenso
wie die Dienstleistungsgewerk-
schaft äußerte sich auch Lebens-
hilfe-Geschäftsführer Stefan Pauls
positiv: „Ich bin froh, dass es ge-
schafft ist”, sagte Pauls gegenüber
der CW. Die nun vereinbarten Ent-
gelterhöhungen bedeuteten zwar
eine Herausforderung für die Le-
benshilfe, „aber ich bin vor allem
froh, dass der Betriebsfrieden nun
wieder hergestellt ist”.

Stefan Pauls dankte Josef Neu-
mann für die Moderation der drei
Gespräche: „Ich muss ganz offen
sagen, das hat wirklich zu einem
guten Klima beigetragen”, würdig-
te Pauls das Neumann-Engage-
ment.

„Geschafft!” Tarif-Einigung
bei der Lebenshilfe

„Best of“ Der Titel war Programm!

Cronenberg. Zum Sommerkon-
zert lud der Posaunenchor Cronen-
berg unter der bewährten Leitung
von Hoger Havemann am vergan-
genen Sonntag in die Reformierte
Kirche ein. Orchester-Vorsitzender
Volker Korbeck versprach am An-
fang des gut besuchten Konzertes:
„Auch wenn das Wetter heute
nicht ganz so schön ist, so haben
wir doch schöne Musik!“ 

Korbeck hielt, was er versprach:
Es folgte ein „Best of!“ des Posau-
nenchores, das mit „Brillant Bea-
tles“ sowie Songs von John Len-
non und Paul McCartney direkt
den passenden „Einstieg“ fand. Im
Anschluss der nächste „Bestsel-
ler“: Auschnitte aus dem legendä-
ren Musical „West Side Story“ von
Leonard Bernstein, ergänzt um
den Hit „September“ aus dem Ki-
no-Renner „Ziemlich beste Freun-
de“ sowie ein „Best of“ aus dem

Fundus von Genesis-Star Phil Col-
lins - bei dem Sommerkonzert des
Posaunenchores reihte sich eine
musikalische Perle an die nächste.
Als Solisten hatten sich die Cro-

nenberger diesmal Christoph
Baumgartner mit seinem Fagott
eingeladen. Der Lehrer der städti-
schen Musikschule Hilden war vor
zwei Jahren bereits schon einmal
mit dem Posaunenchor aufgetreten
und brachte nun ein Stück, das Ni-
colai Rimsky-Korsakov eigentlich
für Posaune komponiert hatte - vir-
tuos! Dann brillierte wieder das
Dörper Orchester mit einem Med-
ley der Pop-Legende „Super-
tramp“, gefolgt von Melodien aus
„Porgy and Bess“ von George
Gershwin - die Zuhörer wurden
musikalisch von einem Höhepunkt
zum nächsten geführt. 
In seiner Ansprache, ein obligato-

risches Intermezzo bei den Kon-

zerten des Posaunenchores, meinte
Pastor Thomas Hoppe: „Jeder
könnte wohl eine eigene Autobio-
graphie in Musiktiteln schreiben.“
Für jede Lebens- und Gefühlslage
findet sich eben die richtige Musik
und die verstand der Cronenberger
Pastor als Kunstgriff Gottes und
sinnierte darüber, was Musik aus-
und mit uns macht. 
Im Anschluss hatte der Posaunen-

chor noch einiges auf dem Pro-
gramm, um „etwas aus und mit“
seinen Zuhörern „zu machen“:
Melodien aus dem „The Da Vinci
Code“ von Hans Zimmer, der
„Florentiner Marsch“ sowie eine
Hommage an Whitney Houston
und schließlich auch noch eine Er-

innerung an die großen Hits von
Michael Jackson - das Posaunen-
chor-Sommerkonzert bot ein musi-
kalisches Programm der Superlati-
ven, der Titel „Best of“ war Pro-
gramm! Am Ende stand wohl für
jeden Besucher fest: So poppig
und zeitgemäß hatte man Holger
Havemann und sein Orchester sel-
ten erlebt, aber genau das war das
Reizvolle, genau das riss das Pu-
blikum zu Begeisterung hin. 

Am Ausgang sammelte der Po-
saunenchor für Bedürftige: 700
Euro kamen für Flutopfer zusam-
men. Den gleichen Betrag erhält
die Lehrer-Familie Bigalke, die ab
September für fünf Jahre nach Pe-
ru geht, um dort zu arbeiten. (mue)

Beim Sommerkonzert des Posaunenchores
Cronenberg reihte sich ein musikalischer
Höhepunkt an den nächsten / Insbesondere
Pop-Fans kamen voll auf ihre Kosten.

Als Solist reihte sich Fagottist Christoph Baumgartner nahtlos in
das „Best of“ des Posaunenchor-Konzertes ein.

Kompetenz in Bäder & Fliesen
Ortsmitte. Ihr neues Kompetenzzentrum Bäder und Fliesen eröffnen
der Sanitär-Fachbetrieb Kirchmann und Dürholt Fliesen am 21. und 22.
Juni in der Händelerstraße 51-53. Am Freitag von 14 bis 20 Uhr und am
Samstag von 9 bis 16 Uhr kann man sich dann auf rund 300 Quadratme-
tern von der doppelten Leistungskraft der Unternehmen überzeugen und
bei der Arbeit mit CNC-Maschinen und der 3D-Planung auch für barrie-
refreie Bäder zuschauen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, die Einnah-
men aus dem Verkauf kommen dem Kinderhospiz Burgholz zugute.

Kinderspaß auf
Schloss Burg

Solingen. Zwei erlebnisreiche Ta-
ge erwarten Kinder jeden Alters
am 15. und 16. Juni auf Schloss
Burg. Beim Kinderfest in histori-
scher Umgebung kann unter ande-
rem eine Runde mit dem Dampf-
traktor gedreht werden. Bei mittel-
alterlichen Spielen gibt es zudem
Schwerter, Bögen, Trommeln,
Glaskugeln und Filzketten für da-
heim. Im Bergfried liegen Bastel-
materialen zur Verfügung aus.
Ebenso ist eine große Tombola ge-
plant, bei der jedes Los gewinnt.
Der Eintritt kostet 6 Euro für Er-
wachsene, 3,50 Euro für Kinder
und die Familienkarte gibt es für
insgesamt 16 Euro.

+++ Ihre Gewinnchance +++

Dinosaurier-Ausstellung
50 Dinosaurier-Nachbildungen, maßstabsgerecht und in Original-
größe von bis zu acht Metern Höhe und 28 Metern Länge, lassen
die Urzeit auf rund 5.000 Quadratmetern wieder auferstehen. Ab
22. Juni ist die internationale Dinosaurier-Ausstellung zu Gast in
Wuppertal auf dem Carnaper Platz.

Das Ende der Kreidezeit vor rund 65 Mil-
lionen Jahren bedeutete auch das Ende
der Dinosaurier. Obwohl sie die Erde weit
über 160 Millionen Jahre beherrschten
und während dieser Zeit eine unvergleich-
liche Artenvielfalt hervorbrachten, fällt es
schwer, sich diese Epoche der Erdgeschich-
te vorzustellen. Auf über 5.000 Quadrat-
metern sind in der großen Dinosaurier-
Schau einige Urzeitriesen zum „Leben“
erweckt. Hergestellt wurden die Exponate
in Japan und den USA. Dort wurde sie
auch als beste unter 20 Mitbewerbern
ausgezeichnet. Begleitet wird die Austel-
lung von 15 Wagen, die extra für die
Nachbildungen angefertigt wurden. Ins-
gesamt 50 Dinosaurier sind zu sehen. Besonders realistisch wird das
Besuchs-Erlebnis durch die einzigartige Animatronic-Technik, die
einzelne Tiere erschreckend echt wirken lässt. 

Die große Dinosaurier-Ausstellung findet sich vom 22. bis 30. Juni
täglich auf dem Carnaper Platz in Barmen. Die Öffnungszeiten sind
montags bis freitags von 14 bis 19 Uhr sowie samstags und sonn-
tags von 11 bis 19 Uhr. Der Eintritt kostet für Kinder acht Euro und
für Erwachsene 9 Euro. Für Schulklassen gibt es spezielle Gruppen-
Preise. Weitere Infos unter 0171/214 13 40. Wer clever ist, schneidet
den Gutschein auf der CW-Titelseite aus und profitiert dann von
dem Rabatt. Unter unseren Lesern vergeben wir 5x2 Freikarten.
Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei
der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de melden (Namen,
Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Mon-
tag, dem 17. Juni, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon
478 11 00 bei der CW anrufen. Stichwort: Dinosaurier

Umweltschutz mit Benny Blu
„Umweltschutz - Das können wir tun“, lautet der Titel des neues-
ten Bandes, der soeben in der Kinderbuchreihe „Kinderleicht Wis-
sen“ erschienen ist.

Die Erde ist ein toller Lebensraum. Sie hält alles für uns bereit, was
wir brauchen. Doch sie ist auch gefährdet. Warum und wie jeder
seinen Beitrag leisten kann sie zu schützen, verrät Benny Blu klei-
nen Lesern ab fünf Jahren in seinem
Lernbuch „Umweltschutz – Das können
wir tun“ – zum kleinen Preis von 1,99
Euro. Was bedeutet Recycling? Wie
kann man Strom sparen? Und warum
ist Duschen umweltfreundlicher als Ba-
den? Der blauhaarige Wuschelkopf be-
antwortet alle wichtigen Fragen rund
ums Thema und gibt zudem viele nütz-
liche praktische Tipps. Er zeigt, wie eine
umweltfreundliche Wohnung aussieht,
entlarvt Stromfresser im Haushalt und
erklärt, wie man richtig heizt oder um-
weltfreundlich einkauft. Zahlreiche
Wissens- und Aktionstipps sowie Spiel-
elemente laden zudem zum Mitmachen
und Ausprobieren ein. Mit dem „Benny
Blu Schultaschen-Test“ können kleine Umweltschützer zum Beispiel
selbst überprüfen, wie umweltfreundlich die eigene Schultasche ist.
Benny Blu Lernbücher, die es zu vielen verschiedenen Themen aus
Geschichte, Kultur, Natur, Wissenschaft und Technik gibt, wurden
über fünf Millionen Mal verkauft.

„Umweltschutz - was können wir tun“ ist unter ISBN 978-3-86751-
112-4 zum Preis von 1,99 Euro erhältlich.  Unter unseren Lesern ver-
geben wir 10 Exemplare.  Diese werden unter allen verlost, die
sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlo-
sung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Telefonnummer
und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, dem 17. Ju-
ni, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 00 bei der
CW anrufen. Stichwort: Benny Blu

Ab sofort auch per Mail teilnehmen:

verlosung@cronenberger-woche.de


